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Die Weihnachtskonzerte der weltberühmten Regensburger Domspatzen gehören 
zu den Highlights in der Vorweihnachtszeit. Unter der Leitung von Kathrin Giehl
ist der Nachwuchschor der Domspatzen Gast in der Bayreuther Schlosskirche.

Tochter Zion, freue dich!

Das Konzertprogramm nimmt den Zuhörer mit hinein in die Zeit der Erwartung des Messias. Aus der Sicht 
eines Hirtenjungen auf den Feldern von Bethlehem werden die alttestamentlichen Prophezeiungen, die auf  
den Retter der Welt verweisen, musikalisch aufgegriffen. Es erklingt die alte Bitte: „Komm Emmanuel – Veni,  
veni  Emmanuel“,  die  mit  dem  kraftvollen  Ruf  „Machet  die  Tore  weit“  der  Telemannschen  Kantate  
intensiviert wird. Mit Franz Commers Werk „Jerusalem, Freude ward dir verheißen“ wird die Erwartungs-
haltung  des  Volkes  Israel  in  die  Vorfreude  auf  das  Kommen  des  Messias  verwandelt  und  mündet  in  
Wolfgang C. Briegels Kantate „Freuet euch im Herrn allezeit“.

Maria als Mutter des Herrn steht als zentrale Figur in der Mitte des Heilsgeschehens. Ihr Lobgesang, das  
„Magnificat“, erklingt in einer modernen Vertonung von Alan Wilson für vierstimmigen Chor, Klavier und 
Streicher.

Der letzte Konzertteil stellt die Hirten von Bethlehem 
in  den  Mittelpunkt  des  musikalischen  Geschehens. 
John  Rutters  „Angels  Carol“  schildert   ebenso  wie 
Stefan Trenners  „Engel  auf  den Feldern singen“ die 
plötzliche  Erscheinung  der  Verkündigungsengel  und 
bringt  die  himmlische  Botschaft  zu  Gehör.   Die 
„Heilige Nacht“, als Erfüllung der Adventszeit, wird als 
Schlußstück  in  einer  Bearbeitung  von  Kathrin  Giehl 
für siebenstimmigen Chor,  Solisten und Instrumente 
musiziert.

Erleben Sie ein stimmungsvolles Adventskonzert - zusammen mit einem Streichquartett nehmen Sie die 
kleinen und großen Sänger musikalisch mit hinein in die Vorfreude auf das kommende Weihnachtsfest.

Konzertkarten  sind  im  Vorverkauf  an  der  Theaterkasse  Bayreuth,  Tel  69001,  im  „Kircheneck“  und  im 
Pfarrbüro der Schlosskirche erhältlich. 

 


